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Erdbeerernte bei Merdingen. Bild: Hubert Gemmert

Die Dürreperiode zwischen 2018 und 2020 ist europaweit die hef-
tigste seit Mitte des 18. Jahrhunderts gewesen. Zudem war sie eine
der längsten der vergangenen Jahrhunderte: Das hat ein internatio-
nales Team von Wissenschaftlern ermittelt. Sie machten den jüngs-
ten Zeitraum zum neuen Vergleichsmaßstab für Dürren.

Wie Menschen miteinander klarkommen, hängt besonders davon ab,
wie sie kommunizieren. Das gilt überall im Alltag und ganz besonders
in der Familie. Wer den angemessenen Ton und die passenden Worte
findet, tut viel für ein gutes und respektvolles Miteinander.

Zehn Tipps, damit Stroh nicht zur
Gefahr für die Tiergesundheit wird:
Das ist eines der Themen im ersten
BBZ-Ökoschwerpunkt 2022. Zudem
erklärt FiBL-Direktor Knut Schmidtke
im Interview ab Seite 32, warum der
Biolandbau produktiver werden
muss. Und unser Autor Thomas
Güntert war unterwegs beim „Apfel-
papst“ im Kanton Zürich in der
Schweiz.

Dürreperiode zwischen 2018 und 2020
schlägt Rekorde und wird zum Maßstab

Im Gespräch bleiben und einander achten
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